
Aktiv leben mit Harninkontinenz
Praktische Tipps für mehr Lebensqualität

Inkontinenzhygiene

hilft heilen.

Wo finden Sie weitere Hilfe?

Bundesweit helfen folgende Organisationen weiter, die auch Beratungsgespräche
vor Ort vermitteln. Sie helfen Kontakte zu Fachkräften herzustellen, die sich mit
Inkontinenzproblemen auskennen. 

Wenn Sie sich einer Selbsthilfegruppe an-
schließen wollen, erhalten Sie von folgen-
den Fachverbänden und Selbsthilfegruppen
Adressen in Ihrer Nähe.

Deutsche Kontinenz Gesellschaft
Geschäftsstelle
Friedrich-Ebert-Straße 124, D-34119 Kassel
Tel.: 05 61 / 78 06 04
Fax: 05 61 / 77 67 70
www.kontinenz-gesellschaft.de

DVET Fachverband Stoma und Inkontinenz e.V.
Postfach 1351, 59371 Selm
Tel.: 0 25 92 / 97 31 41
Fax: 0 25 92 / 97 31 42
www.dvet.de

Krankengymnastinnen und Hebammen, die
spezielle Kurse für ein Beckenbodentraining
anbieten, vermitteln folgende Verbände.

Bund Deutscher Hebammen e.V.
Gartenstraße 26, D-76133 Karlsruhe 
Tel.: 07 21 / 9 81 89 - 0
Fax: 07 21 / 9 81 89 - 20
www.hebammenverband.de

BfHD Bund freiberuflicher Hebammen
Deutschlands e.V.
Kasseler Straße 1a, D-60486 Frankfurt
Tel.: 0 69 / 79 53 49 71
Fax: 0 69 / 79 53 49 72
www.bfhd.de

Deutscher Verband für Physiotherapie
Zentralverband der Physiotherapeuten und 
Krankengymnasten (ZVK) e.V.
Deutzer Freiheit 72-74, D-50679 Köln
Tel.: 02 21 / 9 81 02 70
Fax: 02 21 / 98 10 27 25
www.physio.de

Österreich

Medizinische Gesellschaft für Inkontinenzhilfe
Geschäfts- und Beratungsstelle Innsbruck
Speckbacherstraße 1, A-6020 Innsbruck
Tel.: 05 12 / 58 37 03 
Fax: 05 12 / 58 04 76
www.inkontinenz.at

Schweiz

Gesellschaft für Inkontinenzhilfe, Schweiz
Fachorganisation für Harn- und Stuhlinkontinenz
Im Neuacher 2, CH-5454 Bellikon
Tel.: 0 56 / 4 96 46 73
Fax: 0 56 / 4 96 76 92
www.inkogesellschaft.ch
info@inkogesellschaft.ch

PAUL HARTMANN AG
89522 Heidenheim
Deutschland 

PAUL HARTMANN Ges.mbH
2355 Wiener Neudorf
Österreich

IVF HARTMANN AG
8212 Neuhausen
Schweiz

Besuchen Sie uns im Internet:
www.hartmann.info
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Reflex-Inkontinenz
Form der Inkontinenz, etwa bei Schädigung im Rückenmark oder
Gehirn. Die Blase wird unkontrolliert entleert – nur über Reflexe auf
Rückenmarksebene gesteuert.

Restharn
Harnmenge, die nach einer Entleerung in der Blase verbleibt.
Unvollständige Entleerungen begünstigen die Ansiedlung von Bakterien
und damit Blaseninfektionen, die auch zu den Nieren aufsteigen können.

Spasmolytika
Krampflösende Medikamente, die auf die glatte Muskulatur innerer
Organe einwirken.

Stress-Inkontinenz
Bei geschwächtem Beckenboden ist der Verschluss der Blase gestört,
wenn Druck auf die Blase ausgeübt wird. Es treten Urinverluste auf etwa
bei Husten, Niesen und körperlicher Anstrengung.

Suprapubischer Katheter
Kunststoffschlauch, der vom Arzt durch die Bauchdecke in die Blase
gelegt wird und den Urin ableitet. 

Harnleiter
Die beiden Harnleiter leiten den Harn aus den Nieren in die Blase ab. 

Urogenitalsystem
Gesamtheit der Harnwegs- und Geschlechtsorgane.

Intermittierender Selbstkatheterismus
Über das Einführen eines dünnen Kunststoffschlauchs durch die Harn-
röhre in die Blase, kann diese entleert werden. Wird von Menschen mit
Blasenentleerungsstörungen regelmäßig selbstständig durchgeführt.

Kontinenz
Fähigkeit zur Kontrolle von Wasserlassen und Stuhlgang.

Kontraktion
Zusammenziehen der Muskulatur.

Miktion
Entleerung der Blase.

Miktionsfrequenz
Anzahl der Blasenentleerungen an einem Tag. Eine normale
Miktionsfrequenz liegt bei fünf bis sieben täglichen Entleerungen.

Miktionstagebuch/Blasentagebuch
Hier werden alle Blasenentleerungen, gewollte und ungewollte, und
auch Trinkgewohnheiten aufgezeichnet, um eine Änderung des Ver-
haltens zu ermöglichen und die Blase an geeignete Zeiten zum Wasser-
lassen zu gewöhnen. Beispielhafte Abbildung auf S. 30 im Kapitel
„Therapie der Drang-Inkontinenz”.

Obstipation
Verstopfung.

Obstruktion
Behinderung des Abflusses, etwa durch einen Stein oder eine Ver-
größerung der Prostata.

Östrogene
Weibliche Geschlechtshormone. Östrogengaben können sich positiv aus-
wirken bei Wechseljahr-Beschwerden und Blasenproblemen. Östrogene
bauen unter anderem Schleimhäute der Blase und Harnröhre wieder auf
und führen damit zu einem messbaren Druckanstieg in der Harnröhre.
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Liebe Leserinnen und Leser!

Bei gelegentlichem oder andauerndem Verlust von Urin
spricht man von Harninkontinenz. Dieser Zustand bedeutet
für die betroffenen Menschen nicht nur eine hygienische
Herausforderung, sondern häufig auch ein großes 
seelisches Problem. 

Sehr viele Menschen leiden an Harninkontinenz, in höherem
Lebensalter sogar jeder Dritte. Dennoch wird über das
Problem Inkontinenz nur selten offen gesprochen. Deshalb
möchten wir Sie ermutigen, sich mit diesem Thema zu 
beschäftigen. Wir möchten Sie aber auch über das Krank-
heitsbild umfassend informieren. Sie sollen wissen, wie Sie
einer Harninkontinenz vorbeugen können, wie die richtige
Diagnose gestellt wird und welche therapeutischen sowie
begleitenden Möglichkeiten bestehen. 

Wir stellen Ihnen zudem praktische Tipps und Tricks vor,
die sich beim Umgang mit Inkontinenz bewährt haben. 
So finden Sie in dieser Broschüre Anregungen, wie Sie Ihr
Problem bestmöglich meistern können und wieder zu 
mehr Lebensqualität finden. 

Ihre PAUL HARTMANN AG
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2

Harninkontinenz – was ist das eigentlich genau? 

Ungewollter Urinabgang hängt mit Störungen der Funktion der Blase und der
Beckenbodenmuskulatur zusammen. In diesem Kapitel lernen Sie die Vorgänge 
dabei genau kennen.
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Der Begriff Inkontinenz leitet sich vom lateinischen Wort
„incontinens“ ab. Die deutsche Übersetzung dieses Begriffs
bedeutet „nicht bei sich behaltend“. Von Harninkontinenz
spricht man, wenn Urin ungewollt aus der Blase abgeht. 
Der hiervon Betroffene kann nicht mehr bewusst kontrollie-
ren, wann und wo das Wasserlassen stattfindet. 

Harninkontinenz ist keine eigenständige Erkrankung. Ver-
schiedene Ursachen und Grunderkrankungen können hier-
für verantwortlich sein. Es ist daher wichtig, nach den
zugrunde liegenden Faktoren zu suchen. Diese können z.B.
vorangegangene Geburten, ein Steinleiden, eine Blasen-
entzündung oder andere Erkrankungen sein. 

Harninkontinenz ein weitverbreitetes Leiden 

Inkontinenz ist ein häufiges Problem, das Menschen jeden
Alters treffen kann. In der Bundesrepublik Deutschland 
findet sich eine Harninkontinenz bei mindestens vier 
Millionen Menschen. Inkontinenz ist bei älteren Menschen
wesentlich mehr verbreitet als bei jungen. Jeder Dritte 
der über 65-Jährigen, die zu Hause wohnen, leidet an
Inkontinenz.

Frauen sind von einer Harnin-
kontinenz häufiger betroffen 
als Männer. Fast jede zweite
Frau im Alter zwischen 20 und
50 Jahren kennt den Zustand,
wenn Urin bei körperlicher
Belastung abgeht. 
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Harninkontinenz – 
was ist das eigentlich 
genau? 

Die Entleerung der Harnblase – eine lebenswichtige
Aufgabe des Körpers

Blase und Beckenboden
Um den Vorgang der Inkontinenz zu verstehen, muss man
wissen, wie die gesunde Blase funktioniert. Im Folgenden
stellen wir Ihnen vor, wie die Harnblase und die Becken-
bodenmuskulatur anatomisch aufgebaut sind und was sie
leisten müssen. Denn Blase und Beckenbodenmuskulatur
spielen für den natürlichen Vorgang des Wasserlassens
(Miktion) eine entscheidende Rolle. 

Ihre Nieren bilden fortlaufend Urin, unter anderem um die
Ausscheidung giftiger Stoffe zu ermöglichen. Der Urin
fließt dann aus den Nieren über die beiden Harnleiter in
die Harnblase. 

Die Blase ist ein sehr dehnbares hohles Organ, in dem der
Urin gespeichert wird. Die Harnblase kann etwa einen hal-
ben Liter, bei starker Füllung auch über einen Liter fassen.
Sie besteht aus mehreren Muskelschichten und ist innen 
mit einer Schleimhaut ausgekleidet. Aus der Blase führt am
Blasenhals die Harnröhre. 

Am Austritt der Harnröhre aus der Blase sind einige
Muskelfasern spiralig angeordnet, sie bilden eine Schlinge
und verschließen die Blase. Diese Muskelzüge am Blasen-
hals werden als innerer Schließmuskel bezeichnet und
arbeiten automatisch (reflexgesteuert). 
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Im weiteren Verlauf tritt die Harnröhre durch die Becken-
bodenmuskulatur. Diese Muskulatur ist wie ein umgedreh-
ter Regenschirm zwischen den Beckenknochen aufgespannt
und trägt die Blase und andere Organe des unteren Bauch-
raums. Die Beckenbodenmuskulatur formt mit mehreren
Muskelbündeln den äußeren Schließmuskel für die Blase,
der bewusst kontrollierbar ist. Der innere Muskel am
Blasenhals und der äußere Schließmuskel der Blase gewähr-
leisten zusammen den Verschluss der Harnblase: Zum
Wasserlassen müssen sie erschlaffen, dann kann der 
Urin ausfließen. 

Für ein intaktes Funktionieren der Blase müssen nicht nur
die Muskeln der Blase und des Verschlusssystems gesund
sein. Auch ihre Nervenversorgung spielt eine wichtige
Rolle, weil Nervenimpulse die Muskeltätigkeit steuern. 
Diese Mechanismen, die die Blase aktivieren und steuern,
lernen Sie nun kennen.

Die harnableitenden Wege
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Wodurch wird eine Harninkontinenz 
hervorgerufen? 

Wir zeigen Ihnen in diesem Kapitel die verschiedenen Formen der Harninkonti-
nenz und beschreiben die Merkmale, durch die sie sich voneinander unterscheiden. 
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Inkontinenz kann durch eine mangelhafte Funktion des
Schließmuskelsystems oder durch eine Störung der
Blasenmuskulatur verursacht werden.

Darüber hinaus können auch Störungen der Nerven-
versorgung unterschiedliche Formen der Harninkontinenz
nach sich ziehen.

Die Beschreibungen der einzelnen Formen können Sie den
nachfolgenden Seiten entnehmen.
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Wodurch wird eine
Harninkontinenz  
hervorgerufen?

Harninkontinenz – ein vielschichtiger Leidenskomplex
mit vielen Ursachen 

Man unterscheidet folgende Formen der Inkontinenz:

Stress-/Belastungsinkontinenz
Unfreiwilliger Urinverlust, der synchron mit körperlicher
Belastung einhergeht (z.B. Hustenstoß, Niesen). Es liegt
eine Störung der Speicherfunktion der Harnblase vor.

Dranginkontinenz
Unfreiwilliger Urinverlust, der mit plötzlich auftretendem,
nur schwer unterdrückbarem Harndrang einhergeht oder
diesem unmittelbar vorausgeht. Es liegt eine Störung der
Speicherfunktion der Harnblase vor.

Mischinkontinenz
Unfreiwilliger Urinverlust, der sowohl im Zusammenhang
mit Harndrang als auch mit körperlicher Belastung auftritt.
Es liegt eine Störung der Speicherfunktion der Harnblase
vor.

Extraurethrale Inkontinenz
Beobachtbarer ständiger Urinverlust über andere Kanäle
als die Harnröhre (z.B. Blasen-Scheiden-Fistel). Es liegt
eine Störung der Speicher- und Entleerungsfunktion der
Harnblase vor.

Drang-Inkontinenz als Folge einer
Entzündung der Blase; der Harn-
drang entsteht durch krankheitsbe-
dingte Reizungen der Blasen-
schleimhaut. 
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Inkontinenz bei chronischer Harnretention
(Überlaufinkontinenz)
Unvollständige Blasenentleerung (Restharnbildung) mit
und ohne freiwilligen Urinverlust. Es liegt eine Störung der
Entleerungsfunktion vor.

Unkategorisierbare Inkontinenz
Beobachtbarer unfreiwilliger Urinverlust, der auf Basis von
Symptomen oder Befunden nicht eindeutig zuzuordnen ist.

Die am häufigsten vorkommenden Formen der Harnin-
kontinenz werden nachfolgend im Detail beschrieben:

Stress-/Belastungsinkontinenz
Bei der Stress-/Belastungsinkontinenz ist die Verschluss-
kraft des Schließmuskelsystems am Harnröhrenausgang
herabgesetzt. Damit kann jede plötzliche körperliche
Belastung (was als „Stress” bezeichnet wird), wie etwa
Niesen, Husten, Lachen oder auch heftige körperliche
Bewegung, zum auslösenden Moment für den unfrei-
willigen Harnabgang werden. Denn die plötzliche Be-
lastung führt über einen Druckanstieg im kleinen Becken
auch zum Druckanstieg in der Blase. Dieser erhöhte
Blasendruck überwindet dann die verminderte Verschluss-
kraft des Schließmuskelsystems – Harn geht unkontrolliert
ab. In der Regel liegt eine Funktionsbeeinträchtigung der
Beckenbodenmuskulatur vor, häufig verursacht durch
Druckschädigungen bei einer vaginalen Geburt, durch
Operationen und/oder degenerative Prozesse wie z.B.
Hormonmangel in den Wechseljahren oder allgemeinem
Muskelschwund im Alter. Des Weiteren sind Lagever-
änderungen von Harnröhre und Harnblase durch eine

Blase bei Stress-Inkontinenz; das
Schließmuskelsystem ist nur noch
eingeschränkt funktionsfähig, bei
Druckanstieg im Bauchraum und
in der Blase kommt es zum un-
freiwilligen Urinabgang. 
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Wodurch wird eine
Harninkontinenz  
hervorgerufen?

Gebärmuttersenkung häufig mit Inkontinenz verbunden.
Die Ursachen zeigen auf, warum von einer Stressinkonti-
nenz fast ausschließlich Frauen betroffen sind. Tritt sie bei
Männern auf, ist die Ursache meist eine Schließmuskel-
verletzung infolge einer Prostataoperation.

Dranginkontinenz
Charakteristisch für die Dranginkontinenz ist der zwingen-
de „imperative” Harndrang. Er lässt dem Betroffenen nur
wenig Zeit, die Toilette zu erreichen und führt so zum un-
freiwilligen Harnverlust. Bei der Dranginkontinenz handelt
es sich um eine Übererregbarkeit der Blasenwandmusku-
latur, des Detrusors, der durch seine Kontraktionsfähigkeit
als „Harnaustreiber” fungiert. Der Detrusor zieht sich über-
mäßig oft zusammen und löst selbst bei geringem
Füllungsgrad der Blase Harndrang aus. 
Ursachen für diese Überaktivität sind Störungen in der
Übertragung der Steuer- und Kontrollsignale von der Blase
und ihrer Umgebung zum Gehirn (z.B. durch Blasen-
entzündungen, Prostatavergrößerung, Hormonmangel) und
vom Gehirn zur Blase zurück (z.B. durch Erkrankungen der
„Schaltzentrale Gehirn” wie Schlaganfall, Parkinson-Krank-
heit, Multiple Sklerose, Demenzerkrankungen). Bei einer
weiteren Form der Dranginkontinenz entsteht der Harn-
drang nicht durch einen überaktiven Detrusor, sondern
durch erkrankungsbedingte Reizungen der Blasenschleim-
haut, z.B. durch Blasensteine oder Blasentumoren. In
leichteren Fällen bestehen anfangs nur die Symptome einer
„Reizblase” mit dem lästigen Zwang zum häufigen Wasser-
lassen. Der Urin kann jedoch noch gehalten werden. Bei
stärkerer Ausbildung der Beschwerden entsteht dann der
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willentlich nicht mehr beherrschbare Harndrang mit der
Folge der Inkontinenz. Dabei kann sich die Blase ganz oder
teilweise sturzbachartig entleeren.

Inkontinenz bei chronischer Harnretention
(Überlaufinkontinenz)
Diese Form, die auch als Überlaufinkontinenz klassifiziert
wird, ist in den meisten Fällen auf eine Einengung der
Harnröhre, z.B. durch eine altersbedingte Vergrößerung
der Prostata, zurückzuführen. Deshalb sind vor allem ältere
Männer davon betroffen. Durch die Blockierung der
Harnröhre staut sich der Urin in der Blase und überdehnt
allmählich die Blasenwandmuskulatur. Durch die große
zurückgehaltene Urinmenge baut sich gleichzeitig im
Blaseninneren ein hoher Druck auf, der dann schließlich
die Harnröhrenenge überwindet, sodass Urin ständig
tröpfelnd abgeht.
Neben der Inkontinenzform, die durch einen Verschluss der
Harnröhre ausgelöst wird, gibt es eine weitere Form der
chronischen Harnretention, die Männer und Frauen be-
treffen kann. Dabei kommt es durch eine Schwächung des
Blasenmuskels mit mangelnder Kontraktionsfähigkeit zur
passiven Überdehnung der Blase mit gelegentlichem oder
ständig tröpfelndem Harnabgang. Diese Situation kann
beispielsweise entstehen als Folge von Medikamentenein-
nahme (z.B. ACE-Hemmer, Beta-Blocker, Antidepressiva,
Sedativa o.ä.), Stoffwechselstörungen (Diabetes mellitus),
Erkrankungen des zentralen Nervensystems (Parkinson-
Krankheit) oder auch psychogener Ursachen. Es entsteht
das Krankheitsbild der so genannten „neuropathischen
Blase”.

Harninkontinenz_Inh_2009  28.07.2009  10:17 Uhr  Seite 11

Prinect Printready ColorCarver
Page is color controlled with Prinect Printready ColorCarver 4.0.69a
Copyright 2008 Heidelberger Druckmaschinen AG
http://www.heidelberg.com

You can view actual document colors and color spaces, with the free Color Editor (Viewer), a Plug-In from the Prinect PDF Toolbox. Please request a PDF Toolbox CD from your local Heidelberg office in order to install it on your computer.

Applied Color Management Settings:
Output Intent (Press Profile): ISOcoated_v2_eci.icc

RGB Image:
Profile: HDM sRGB Profile.icm
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

RGB Graphic:
Profile: RGB2CMYK.icm
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent RGB/Lab Image:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent RGB/Lab Graphic:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Image:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Graphic:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Turn R=G=B (Tolerance 0.5%) Graphic into Gray: yes

Turn C=M=Y,K=0 (Tolerance 0.1%) Graphic into Gray: no
CMM for overprinting CMYK graphic: no
Gray Image: Apply CMYK Profile: no
Gray Graphic: Apply CMYK Profile: no
Treat Calibrated RGB as Device RGB: no
Treat Calibrated Gray as Device Gray: yes
Remove embedded non-CMYK Profiles: no
Remove embedded CMYK Profiles: yes

Applied Miscellaneous Settings:
Colors to knockout: no
Gray to knockout: no
Pure black to overprint: no
Turn Overprint CMYK White to Knockout: yes
Turn Overprinting Device Gray to K: yes
CMYK Overprint mode: set to OPM1 if not set
Create "All" from 4x100% CMYK: yes
Delete "All" Colors: no
Convert "All" to K: no


Prinect Printready Trapper
Page is trapped with Prinect Printready Trapper 6.0.69a
Copyright 2008 Heidelberger Druckmaschinen AG
http://www.heidelberg.com

You can view actual document traps, with the free Trap Editor (Viewer), a Plug-In from the Prinect PDF Toolbox. Please request a PDF Toolbox CD from your local Heidelberg office in order to install it on your computer.

Settings:
Width: 0.020 mm  =  0.057 pt
Printorder: Black / PANTONE 280 EC / 
Step Limit: 25.0%
Common Density Limit: 0.50
Centerline Trap Limit: 100%
Trap Color Scaling: 100.0%
Image to Object Trapping: yes
Image to Image Trapping: no
Black Width Scaling: 100.0%
Black Color Limit: 95.0%
Overprint Black Text: 0.0 pt
Overprint Black Strokes: no
Overprint Black Graphics: no




12

Mischformen der Harninkontinenz
Grundsätzlich hat die Harninkontinenz bei älteren
Menschen die gleichen Ursachen wie bei jüngeren
Menschen. Häufig finden sich im Alter jedoch mehrere
Ursachen gleichzeitig, sodass sich daraus Mischformen
entwickeln, die nicht immer einfach zu diagnostizieren
sind. Im Wesentlichen können folgende fünf Ursachen-
bereiche genannt werden, die das Risiko, im Alter
inkontinent zu werden, erheblich ansteigen lassen:

1. Reduzierte Nierenleistung
Im Durchschnitt arbeitet die Niere bei einem Menschen
von 60 Jahren nur noch halb so effizient wie bei einem
30-jährigen.

2. Veränderter Rhythmus der Urinproduktion
Während Jüngere den meisten Urin am Tag produzieren
und nur relativ wenig in der Nacht, produzieren ältere
Menschen nachts oft genauso viel Urin – oder sogar noch
mehr – als am Tage. Besonders ausgeprägt ist der ver-
änderte Produktionsrhythmus bei verwirrten, dementen
Menschen.

3. Reduziertes Fassungsvermögen der Harnblase
Ältere Menschen müssen deshalb häufiger zur Toilette und
verspüren stärkeren Harndrang bei deutlich verkürzter
Drangzeit – ohne dass eine echte Dranginkontinenz vor-
liegt.

Wodurch wird eine
Harninkontinenz  
hervorgerufen?
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4. Beeinträchtigte Fähigkeit zur vollständigen
Blasenentleerung
Die Abnahme der Kontraktionskraft der Blasenmuskulatur
begünstigt eine unvollständige Blasenentleerung mit Rest-
harnbildung, was Blaseninfektionen und häufige Toiletten-
gänge zur Folge haben kann.

5. Geschlechtsspezifische Veränderungen
Ein Prostatawachstum bei Männern und zunehmender
Östrogenmangel bei Frauen in der Menopause können zur
Inkontinenz bei chronischer Harnretention bzw. zur Stress-
inkontinenz führen.
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Risikofaktoren und Erkrankungen als Auslöser 

„Senkung“ der weiblichen Beckenorgane
Die Organe im weiblichen Becken können sich „senken“,
also tiefer treten. Bei Frauen mit schwachem Bindegewebe
kann die Gebärmutter ihre normale Lage verändern und
dadurch auch die Blase sowie die Harnröhre in Mitleiden-
schaft ziehen. Häufig führt dies zu Problemen bei der
Urinentleerung. Insbesondere Frauen mit mehreren
vorausgegangenen Schwangerschaften sind hiervon
betroffen. 

Vergrößerung der Prostata
Die männliche Vorsteherdrüse (Prostata) umschließt die Harn-
röhre direkt unterhalb der Blase ringförmig. Diese Drüse kann
sich in höherem Alter stark vergrößern und die Harnröhre
einengen. Dadurch kann die Blasenentleerung behindert
werden. Die Folgen sind: vermehrter Harndrang, unvoll-
ständige Entleerung, wiederkehrende Blasenentzündungen
mit Reizung der Blase und Inkontinenz. 

Chronische Verstopfung
Ein ständig verstopfter Darm drückt auf die Blase und leistet
einer Inkontinenz auch über Nervenreize Vorschub. Ständiges,
verstärktes Pressen bei der Stuhlentleerung kann die Becken-
bodenmuskulatur und damit den Verschlussapparat der
Blase schädigen. Wird die Verstopfung beseitigt, verschwin-
den in solchen Fällen die Beschwerden der Harninkontinenz.

Wodurch wird eine
Harninkontinenz  
hervorgerufen?
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Belastungen für den Beckenboden
Extremes Übergewicht macht den Beckenboden anfälliger
für Inkontinenz. Nach Gewichtsabnahme kommt es häufig
zu einer Besserung der Blasenbeschwerden. Wenn Frauen
häufig oder ständig schwer tragen müssen, kann dies eine
Inkontinenz begünstigen. Vermeiden Sie deshalb das Heben
oder Tragen schwerer Dinge (nicht über zehn Kilogramm).
Chronische Atemwegserkrankungen wie Asthma oder
chronische Bronchitis üben durch den andauernden Husten
wiederkehrenden Druck auf die Beckenbodenmuskulatur
aus. Sie schwächen damit den Schließmuskel der Harnblase
nachhaltig. Hier hilft die Behandlung der Grunderkrankung
ebenso wie konsequentes Training des Beckenbodens. 

Blasenentzündungen
Die kurze Harnröhre und ihre Mündung in unmittelbarer
Nähe der Scheide machen Frauen anfälliger für Blasen-
und Harnröhrenentzündungen. Bakterien können leicht in
die Harnwege gelangen und „aufsteigen“. Hinter gehäuftem
Harndrang kann sich in vielen Fällen eine Entzündung der
Blase verbergen.
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Medikamente 
Bestimmte Medikamente können eine Inkontinenz verur-
sachen oder verstärken. Hierzu zählen z.B. Entwässerungs-
mittel (Diuretika), die zu einer vermehrten Harnausscheidung
führen. Aber auch verschiedene blutdrucksenkende (z.B.
Betablocker) und antidepressiv wirkende Mittel können die
Muskulatur der Blase beeinflussen. Besprechen Sie sich
dazu mit Ihrem Arzt.

Wodurch wird eine
Harninkontinenz  
hervorgerufen?
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Alter
Mit zunehmendem Alter werden die Schleimhäute von Blase,
Harnröhre und Scheide dünner und anfälliger für Infektionen
und Verletzungen. Auch die Blasenwandmuskulatur wird
schwächer. Ältere Menschen mit wenigen Sozialkontakten
können überdies ihre geistige Leistungsfähigkeit einbüßen
und an Störungen der Hirnleistung leiden. Auch dies kann
eine Inkontinenz weiter begünstigen. 

Steinleiden oder Tumor im Urogenitalsystem
In sehr seltenen Fällen können ein Steinleiden oder ein
Tumor im Harnsystem eine Inkontinenz verursachen. 
Solche Beschwerden machen sich sehr plötzlich bemerkbar. 
Gegebenenfalls ist Blut im Urin beigemengt. Suchen Sie
bitte in diesem Fall sofort Ihren Arzt auf.

Akute Erkrankungen
Eine Inkontinenz nach Operationen, Unfällen oder Krank-
heiten kommt häufiger vor. Sie ist meist jedoch nur von
kurzer Dauer.

Seelische Probleme
Psychische Ursachen unterschiedlichster Art können zur 
Entstehung einer Inkontinenz beitragen oder diese
hervorrufen, wie etwa Verunsicherung durch veränderte
Lebenssituation, Vereinsamung oder depressive
Erkrankungen.  
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Welche Folgen kann eine Harninkontinenz haben?

Was kann passieren, wenn eine Harninkontinenz nicht rechtzeitig oder richtig
behandelt wird? Und wie wirkt sich eine ungenügende Hautpflege auf die
Schutzfunktionen der Haut aus? Diese Fragen werden Ihnen im nachfolgenden
Kapitel beantwortet. 
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In unserer Gesellschaft wird es als wichtig angesehen, sich
selbst ständig „unter Kontrolle zu haben“. Oft führt deswe-
gen die Angst, in der Öffentlichkeit Urin zu verlieren, dazu,
dass soziale Kontakte stark eingeschränkt werden. 

Ein belastender Zustand mit Folgen für die
Gesundheit 

Eine Inkontinenz zieht wiederkehrende Harnwegsinfekte
nach sich, besonders wenn sie mit einer gestörten Blasen-
entleerung einhergeht. Durch die fehlerhafte Entleerung ver-
mehren sich Bakterien sowie andere Krankheitserreger in der
Blase und wandern über die Harnleiter weiter in die Nieren.
Gelegentlich kann ein schwerer Nierenschaden folgen.

Außerdem kann die Ursache für die Inkontinenz in einer
ernstzunehmenden Erkrankung liegen. Deren Therapie ist
für die Erhaltung der Gesundheit und Lebensqualität des
Betroffenen wesentlich. 

Geschädigte Schutzfunktion der Haut durch äußere
Einflüsse

Über die seelischen Belastungen hinaus kann eine nicht oder
falsch behandelte Inkontinenz auch zu weiteren gesundheit-
lichen Problemen führen: Hautreizungen, chronische Ekzeme
oder sogar offene Druckgeschwüre (Dekubitus) entwickeln
sich, wenn Nässe und Harn lange auf die Haut einwirken.

Wir möchten Ihnen Mut machen:
Bleiben Sie bei gestörter Blasen-
funktion nicht allein und suchen
Sie so früh wie möglich ver-
ständnisvolle und kompetente
medizinische Hilfe.
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Welche Folgen kann
eine Harninkontinenz
haben?

Durch ständigen Kontakt mit Urin und/oder Stuhl wird die
Haut gereizt und kann so sich nicht mehr ausreichend
gegen Krankheitserreger wehren. Durch das notwendige
häufige Waschen wird die Haut zusätzlich belastet und 
der Säureschutzmantel der Haut kann gestört werden. 
Verwenden Sie zur Reinigung der Haut seifenfreie,
ph-hautneutrale Reinigungsprodukte. Diese sind besser
als auslaugende Seifen geeignet. 

Gerade bei älteren Menschen ist das Risiko für Entzündungen
und Infektionen besonders groß, da ihre Haut durch die
normalen Alterungsprozesse weniger widerstandsfähig ist:
Die Haut produziert weniger Fett und Talg als bei jungen
Menschen. Benutzen Sie geeignete Pflegepräparate, so
können Sie die Schutzaufgaben der Haut wirkungsvoll
unterstützen. 

Wenn begleitende Erkrankungen wie Durchblutungs-
probleme oder eine Zuckerkrankheit vorliegen, ist die
Abwehrkraft der Haut zusätzlich herabgesetzt.

Um Ihre Haut gesund zu erhalten und Entzündungen,
Pilzinfektionen oder Druckgeschwüren wirkungsvoll vorzu-
beugen, sollten Sie deshalb auf sorgfältige Pflege achten:
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Verwenden Sie hochsaugfähige Slips und Einlagen, die vor
Nässe und nachweisbar vor Entzündungen und Infektionen
schützen, da sie Bakterien und Hefen den Nährboden ent-
ziehen. Bei allen HARTMANN Inkontinenzprodukten hat
z.B. die Verteilerauflage (die oberste Schicht des Saug-
körpers) einen hautneutralen pH-Wert von 5,5. Dadurch
entsteht zwischen Haut und Inkontinenzprodukt ein
pH-Puffer, der den natürlichen Säureschutzmantel der Haut
schützt und bewahrt. Gleichzeitig sorgt die Verteilerauflage
für einen antibakteriellen Effekt, der das Bakterienwachs-
tum zu 99,9999 % verhindert. Die empfindliche Haut
bleibt so vor Hautirritationen geschützt.

Pflegen und reinigen Sie Ihre Haut zudem regelmäßig
mit geeigneten Produkten, die Ihre Haut mit ausreichend
pflegenden und rückfettenden Substanzen versorgen. Dies
ist besonders wichtig, um eine weitere Reizung der Haut zu
verhindern und die Schutzfunktion der Haut zu erhalten
oder wieder aufzubauen. Für diese Anforderungen wurden
spezielle Reinigungs- und Pflegeprodukte entwickelt.
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Wie stellt Ihr Arzt die Diagnose?

Erst nach einer korrekt gestellten Diagnose können die richtigen Behandlungs-
maßnahmen eingeleitet werden. In diesem Kapitel finden Sie detaillierte
Informationen darüber, welche einzelnen Untersuchungsschritte erforderlich sind.
Wir stellen Ihnen die verschiedenen Methoden vor, die von Allgemeinmedizinern
durchgeführt werden. 
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Es ist in der Regel für den Arzt nicht besonders schwierig,
die Ursache für die Inkontinenz zu finden. Die diagnostischen
Maßnahmen beschränken sich in den meisten Fällen auf
wenige Untersuchungsschritte, die nicht schmerzhaft und
auch nicht besonders unangenehm sind.

Das persönliche Gespräch über ein sensibles Thema 

Der erste und wichtigste Schritt besteht für Sie darin, sich
dem Arzt anzuvertrauen. Machen Sie sich bewusst: Ihrem
Arzt ist dieses sensible Thema durch seine tägliche Arbeit
vertraut. Wenn Ihnen der Gedanke an ein Gespräch unan-
genehm ist, schreiben Sie zu Hause auf, was Sie dem Arzt
sagen wollen. So finden Sie bereits zu Hause passende
Worte und haben weniger Scheu beim Reden. Für den Arzt
sind bestimmte Angaben sehr wichtig. Aus ihnen kann er
in den meisten Fällen bereits die Form der Inkontinenz
ableiten. 

So wird er Sie fragen, bei welchen Gelegenheiten die In-
kontinenz auftritt und wie viel Urin Sie verlieren und ob Sie
dabei Harndrang haben. Wichtig ist auch, ob bereits früher
Krankheiten im Bereich der Harnwege und Geschlechts-
organe aufgefallen sind und behandelt wurden. Bitte teilen
Sie Ihrem Arzt mit, welche Medikamente Sie einnehmen
und ob Sie an einer chronischen Erkrankung leiden.

Ihr Arzt wird Ihnen ein Tagebuch
mitgeben, in das Sie unter 
anderem Ihre Trinkgewohnheiten
und alle Toilettengänge eintragen
(Miktionstagebuch).
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Körperliche und labordiagnostische Untersuchungen
als Grundlage der Behandlung 

Körperliche Untersuchung
Ihr Arzt untersucht die Geschlechtsregion und den Darm
nach äußerlich sichtbaren Ursachen für Inkontinenz. 
Bei Frauen wird dazu meist zusätzlich eine Untersuchung 
durch den Frauenarzt empfohlen.

Untersuchung des Urins
Sie geben Ihrem Hausarzt eine Urinprobe ab, die auf 
Bakterien, Eiter, Blut und andere Substanzen untersucht
wird. Diese können auf Entzündungen oder Nieren-
störungen hinweisen. 

Untersuchung des Blutes
Durch eine Blutprobe kann der Arzt erhöhte Blutzucker-
werte oder eine gestörte Tätigkeit der Nieren feststellen. 

Ultraschalluntersuchung
Die Ultraschalluntersuchung ist eine schmerz- und neben-
wirkungsfreie Methode, bei der ein Schallkopf über Ihren
Bauch geführt wird. Der Schallkopf sendet Signale, die von
den Oberflächen der Organe zurückgeworfen und auf
einem Bildschirm abgebildet werden. So kann festgestellt
werden, ob Nierensteine, Tumore oder eine Harnstauung
vorliegt. Eine gesenkte Gebärmutter oder eine vergrößerte
Prostata lassen sich hierdurch ebenfalls feststellen.

Wie stellt Ihr Arzt die
Diagnose?
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Restharnbestimmung mittels Ultraschall und
Einmalkatheter
Erhöhter Restharn ist meist Ausdruck einer gestörten
Blasenentleerung und ist diejenige Menge Urin, die nach
dem Urinieren in der Blase zurückbleibt. Die Restharn-
bestimmung erfolgt in Rückenlage mittels einer völlig
schmerzlosen Ultraschalluntersuchung, die vom Bauch aus
die Menge Urin in der Blase bestimmt. Die Berechnung der
Restharnmenge erfolgt dabei automatisiert. Bei unklaren
Werten muss in seltenen Fällen die Restharnmenge mit
einem feinen Einmalkatheter, der den Urin durch die
Harnröhre ableitet, bestimmt werden.
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Fachärztliche Untersuchungen für mehr diagnostische
Sicherheit 

Falls Ihr Hausarzt die Ursache der Inkontinenz nicht voll-
ständig abklären kann, können weitergehende Untersu-
chungen durchgeführt werden. Auf solche Untersuchungen
haben sich z.B. Urologen oder manche Frauenärzte 
spezialisiert.  

Ein einfaches diagnostisches Verfahren ist die Untersuchung
des Harnflusses (Uroflow). Dazu müssen Sie Urin in einen
speziellen Trichter entleeren. Mit dieser Untersuchung kann
festgestellt werden, ob ein Hindernis den Ausfluss der
Blase stört und ob die Blase genügend „Kraft“ aufbringen
kann, den Urin hinauszubefördern. 

Bei einer Blasenspiegelung wird ein dünnes optisches
Instrument in die Harnröhre und die Blase und die Harn-
leitermündung eingeführt. Wenn sie richtig durchgeführt
wird, ist diese Untersuchung fast schmerzlos. Mit ihr kann
beurteilt werden, wie die Harnröhre, Blase und Mündungen
der Harnleiter in die Blase beschaffen sind. 

Röntgenuntersuchungen können Harnleiter, Harnblase 
und Harnröhre darstellen, außerdem sind verschiedene
Funktionstests mit und ohne Kontrastmittel möglich. 

Wie stellt Ihr Arzt die
Diagnose?
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Eventuell sind zusätzliche fach-
ärztliche Untersuchungen not-
wendig, um die Funktionen von
Nerven, Rückenmark und Gehirn
zu überprüfen. Aufgrund der
Ergebnisse der vorangegangenen
Untersuchungen wird Ihr behan-
delnder Arzt weitere fachärztliche
Untersuchungen vorschlagen.
Diese Funktionsprüfungen führen
z.B. Orthopäden, Neurologen
oder Psychiater durch. 
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Wie können Sie einer Inkontinenz vorbeugen?

Wenn bei Ihnen Risikofaktoren für Inkontinenz vorliegen, können Sie selbst viel
dazu beitragen, diese auszuschalten oder ihre Auswirkung abzuschwächen. Sie
müssen dazu nicht Ihr ganzes Leben „umkrempeln“. Welche einfachen Ratschläge
zu beherzigen sind, wird Ihnen im folgenden Kapitel vorgestellt. 
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Gesunde Lebensführung zur Unterstützung der 
natürlichen Funktionen der Blase 

Wenn Sie die nachfolgenden Hinweise beachten, lässt 
sich die Blasenfunktion bei einer leichten Inkontinenz
meist wieder völlig normalisieren. 

Geregelte Verdauung 
Anhaltende Darmträgheit bringt häufiges Pressen beim
Stuhlgang mit sich und überlastet dadurch das Bindegewe-
be des Beckenbodens. Lassen Sie sich deshalb ausreichend
Zeit beim Stuhlgang und verzichten Sie auf Pressen:
Spannen Sie eher den Aftermuskel mehrmals hintereinander
für etwa drei Sekunden an, das lockt den Darm zu vermehr-
ter Bewegung und leitet so die natürliche Entleerung ein. 

Vollwertige Ernährung 
Eine gesunde, verdauungsfreundliche Ernährung enthält
einen hohen Gehalt an Ballaststoffen. Ballaststoffreiche
Lebensmittel sind unter anderem Vollkornprodukte wie Voll-
kornbrot, Vollkornhaferflocken und Weizenkleie sowie rohes
Obst und Gemüse. Vermeiden Sie aber bitte ballaststoffreiche
Nahrungsmittel, die zu Blähungen führen können – etwa
Hülsenfrüchte, Kohl, Zwiebeln, Lauch und Pflaumen.
Blähungen können durch die Druckerhöhung im Bauchraum
eine Inkontinenz gelegentlich verschlechtern. Stellen Sie
deshalb Ihre Kost besonders langsam um. Fördern Sie
gesunde Darmbakterien, die die zugeführten Ballaststoffe
„verdauen“ und damit Blähungen vorbeugen. Joghurt und
Kefir auf Ihrem täglichen Speiseplan unterstützen die
natürliche Darmflora. 
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Wie können Sie einer
Inkontinenz vorbeugen?

Ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
Besonders wichtig ist es, dass Sie ausreichend Flüssigkeit
zu sich nehmen, um Verstopfung vorzubeugen und einer
ballaststoffreichen Ernährung zur vollen Wirkung zu verhel-
fen. Empfehlenswert sind Kräuter- und Früchtetees sowie
Mineralwässer mit wenig Kohlensäure. Fruchtsäfte und man-
che Gemüsesäfte wirken harntreibend und sind deshalb nicht
gut geeignet. Bitte trinken Sie auch nicht zu oft Schwarz-
tee, Kaffee und alkoholische Getränke, denn diese können
zu verstärktem Wasserlassen führen und reizen die Blase. 

Regelmäßige Entspannung
Wenn Ihre Inkontinenz Sie sehr belastet, kann ein seelischer
Ausgleich wertvoll sein. Gewöhnen Sie sich an, sich nicht
auf Ihre Sorgen zu konzentrieren. Bauen Sie gerade in Ihren
Alltag bewusst Gelegenheiten ein, die Ihnen Freude bereiten:
etwa Freunde treffen, ein Kino besuchen oder einen 
Spaziergang machen. Zusätzlich kann es hilfreich sein, Ent-
spannungstechniken zu erlernen. 

Ein einfach zu erlernendes Verfahren ist etwa die progressive
Muskelentspannung nach Jacobson. Aber auch viele andere
Methoden eignen sich gut. Hierzu gehören z.B. Autogenes
Training, Yoga und Meditation. Wichtig ist nicht so sehr, für
welche Methode Sie sich entscheiden. Viel wichtiger ist es,
dass Sie regelmäßig, am besten täglich, üben.

Ausreichende Flüssigkeitsauf-
nahme bedeutet beim Erwachsenen
etwa 1,5 bis 3 Liter am Tag.
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Richtige Bewegung 
Regelmäßige Bewegung ist für inkontinente Menschen mit
Verstopfung besonders wichtig und kann die Beschwerden
deutlich verbessern. Geeignete Sportarten üben keinen
großen Druck auf Bauch und Beckenboden aus: Spazieren-
gehen, Schwimmen, Tanzen und Radfahren. 

Die vielen kleinen täglichen Bewegungen werden im Alltag
meist unbewusst durchgeführt. Gerade deshalb ist es wichtig,
die richtigen Haltungen zu wählen und sinnvolle Bewegungs-
abläufe auszuführen, um den Beckenboden zu entlasten.
Achten Sie deshalb auf einen möglichst geraden Rücken,
wenn Sie heben oder tragen. 

Als Frau sollten Sie darauf bedacht sein, nie mehr als 
zehn Kilogramm zu heben. Halten Sie Lasten beim Tragen
möglichst nahe am Körper und oberhalb des Nabels. 

Wenn Sie in gebückter Haltung arbeiten müssen, bemühen
Sie sich gezielt, möglichst aufrecht zu bleiben. Bearbeiten
Sie immer nur eine unmittelbar vor Ihnen liegende Fläche.
Dies gilt insbesondere wenn Sie staubsaugen, kehren oder
wischen. Allgemein gilt: Jede rückenschonende Bewegung
schont auch die Muskulatur des Beckenbodens.

Falsches Anheben von Lasten
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Wie können Sie einer
Inkontinenz vorbeugen?

Einfache Übungen und gezieltes Training zur
Stärkung der Beckenbodenmuskulatur 

Stärkung des Beckenbodens durch gezieltes Training
Durch regelmäßiges, tägliches Üben können Sie viel dazu
beitragen, dass Ihr Beckenboden gestärkt wird und damit
Ihre Inkontinenz-Beschwerden nachhaltig gebessert
werden. 

1. Übungsbeginn
Entlasten Sie zunächst ca. 5 Minuten Ihren Beckenboden
durch eine einfache Umkehrung der Druckverhältnisse
im Becken. 

Beugen Sie im Knien den Oberkörper nach vorn, stützen
Sie sich mit den Unterarmen ab und lassen Sie den Kopf
auf den Händen ruhen. 

Eine weitere Möglichkeit: Legen Sie im Liegen die Unter-
schenkel auf einen Hocker oder Stuhl. Erhöhen sie die Lage
Ihres Beckens, indem Sie ein Kissen unterlegen. 

2. Beckenbodentraining
Sie können Ihren Beckenboden fühlen, wenn Sie beim
Wasserlassen den Urinstrahl unterbrechen. Der dabei 
eingesetzte Muskel ist Ihr Beckenboden, der durch die fol-
genden Übungen trainiert werden kann. Wiederholen Sie
jede der Übungen, so oft Sie wollen.  
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Achten Sie während der Übungen auf die richtige Atmung:
Einatmen – der Beckenboden ist entspannt.
Ausatmen – hierbei den Beckenboden anspannen. 

A. Wenn Sie sich auf einen festen Widerstand setzen, kön-
nen Sie die betreffenden Muskeln noch besser spüren und
gezielter anspannen. Hierfür ist z.B. ein zusammengerolltes
Handtuch bestens geeignet.

B. Kreuzen Sie im Sitzen, Stehen oder Liegen die Beine.
Pressen Sie beim Ausatmen die Fußaußenkante gegen-
einander. 

C. Wenn Sie mit einem Hohlkreuz sitzen, können Sie die
Muskulatur um Harnröhre und Scheide besser zusammen-
ziehen. Konzentrieren Sie sich auf den Beckenboden.
Spannen Sie die Muskeln an, während Sie ausatmen.

D. Setzen Sie sich auf den Boden und winkeln Sie die Beine
an. Halten Sie die Unterschenkel gegrätscht und drücken
Sie mit den Händen die Knie zusammen. Versuchen Sie
nun, die Oberschenkel gegen den Widerstand der Hände
auseinander zu drücken. Atmen Sie dabei aus. 

Tipp für Notfälle, z.B. wenn Sie unterwegs sind.
Bei plötzlichem Druck auf der Blase beugen Sie einfach
Ihren Oberkörper nach unten – so als ob Sie Ihre Schuhe
zubinden. Dadurch wird der Druck im Bauchraum in die
entgegengesetzte Richtung gelenkt und die Blase entlastet.  

Übung A

Übung B

Übung C

Übung D
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Wie wird Inkontinenz behandelt? 

Die Erfolgsaussichten bei einer behandelten Inkontinenz sind in der Regel sehr
gut: Immerhin 80-90% der Betroffenen geht es nach einer Therapie deutlich 
besser. Deshalb möchten wir Ihnen an dieser Stelle vorschlagen, zunächst einen
Arzt aufzusuchen. Er kann die Form der Inkontinenz feststellen und eine für Sie
optimale Therapie einleiten. Wir stellen Ihnen im Folgenden vor, was Sie be-
gleitend zu den Maßnahmen des Arztes selbst dazu beitragen können, die
Behandlung so wirkungsvoll wie möglich zu gestalten.
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Mögliche Therapien bei Harninkontinenz

Welche Behandlung im Einzelfall richtig ist, hängt von der
Form und dem Schweregrad der Harninkontinenz sowie
von den Wünschen und Fähigkeiten des Betroffenen ab.
Generell stehen zunächst jedoch die so genannten konser-
vativen, d.h. nicht chirurgischen Therapien im Vordergrund.
Sie umfassen:
- verhaltenstherapeutische Maßnahmen wie Toiletten-

und Blasentraining,
- physiotherapeutische Maßnahmen wie Beckenboden-

training mit oder ohne Biofeedback und Elektro-
stimulation,

- medikamentöse Therapien, z.B. mit Medikamenten, die
die Blasenwandmuskulatur entspannen und dadurch die
Drangsymptomatik dämpfen.

Operative Methoden, mit denen versucht wird, die normale
Anatomie des Beckenbodens bzw. der Blase wiederherzu-
stellen (z.B. Schlingenplastiken), sind bei schweren Formen
der Stress-/Belastungsinkontinenz in Betracht zu ziehen.
Bei einem Verschluss der Harnröhre durch die Prostata wird
diese chirurgisch entfernt.

Ein wichtiger Teil der Gesamtbehandlung ist die Ver-
sorgung mit Hilfsmitteln wie Kondomurinalen oder auf-
saugenden Inkontinenzprodukten. Hilfsmittel werden
begleitend zur Therapie notwendig, um dem Betroffenen
bis zur Beschwerdefreiheit Sicherheit zu geben. Bei nicht
mehr behandelbarer Harninkontinenz erleichtern sie das
Leben der Betroffenen ganz entscheidend.

Harninkontinenz_Inh_2009  28.07.2009  10:17 Uhr  Seite 35

Prinect Printready ColorCarver
Page is color controlled with Prinect Printready ColorCarver 4.0.69a
Copyright 2008 Heidelberger Druckmaschinen AG
http://www.heidelberg.com

You can view actual document colors and color spaces, with the free Color Editor (Viewer), a Plug-In from the Prinect PDF Toolbox. Please request a PDF Toolbox CD from your local Heidelberg office in order to install it on your computer.

Applied Color Management Settings:
Output Intent (Press Profile): ISOcoated_v2_eci.icc

RGB Image:
Profile: HDM sRGB Profile.icm
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

RGB Graphic:
Profile: RGB2CMYK.icm
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent RGB/Lab Image:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent RGB/Lab Graphic:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Image:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Device Independent CMYK/Gray Graphic:
Rendering Intent: Perceptual
Black Point Compensation: no

Turn R=G=B (Tolerance 0.5%) Graphic into Gray: yes

Turn C=M=Y,K=0 (Tolerance 0.1%) Graphic into Gray: no
CMM for overprinting CMYK graphic: no
Gray Image: Apply CMYK Profile: no
Gray Graphic: Apply CMYK Profile: no
Treat Calibrated RGB as Device RGB: no
Treat Calibrated Gray as Device Gray: yes
Remove embedded non-CMYK Profiles: no
Remove embedded CMYK Profiles: yes

Applied Miscellaneous Settings:
Colors to knockout: no
Gray to knockout: no
Pure black to overprint: no
Turn Overprint CMYK White to Knockout: yes
Turn Overprinting Device Gray to K: yes
CMYK Overprint mode: set to OPM1 if not set
Create "All" from 4x100% CMYK: yes
Delete "All" Colors: no
Convert "All" to K: no


Prinect Printready Trapper
Page is trapped with Prinect Printready Trapper 6.0.69a
Copyright 2008 Heidelberger Druckmaschinen AG
http://www.heidelberg.com

You can view actual document traps, with the free Trap Editor (Viewer), a Plug-In from the Prinect PDF Toolbox. Please request a PDF Toolbox CD from your local Heidelberg office in order to install it on your computer.

Settings:
Width: 0.020 mm  =  0.057 pt
Printorder: Black / Magenta / Cyan / Yellow / PANTONE 280 EC / 
Step Limit: 25.0%
Common Density Limit: 0.50
Centerline Trap Limit: 100%
Trap Color Scaling: 100.0%
Image to Object Trapping: yes
Image to Image Trapping: no
Black Width Scaling: 100.0%
Black Color Limit: 95.0%
Overprint Black Text: 0.0 pt
Overprint Black Strokes: no
Overprint Black Graphics: no





